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GEBET VOR DEM GOTTESDIENST
Jeden Sonntag von 09:15 - 09:30 Uhr
Kontakt: Hans Rutishauser

DO, 4. SEPTEMBER  |  VON FRAU ZU FRAU
14:30 bis 17:00 Uhr im Gartehuus St. Jakob.
Ein idealer Treffpunkt, um sich als Frauen gegen-
seitig auszutauschen und aufzuerbauen.

SO, 7. SEPTEMBER
12. SONNTAG NACH TRINITATIS

Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.

Jesaja 42,3a
09:45 Uhr
Gottesdienst, Pfarrer Beat Weber

DI, 9. SEPTEMBER  |  SENIORENAUSFLUG
Spannender Ausflug in den Jura!

FR, 12. SEPTEMBER  |  KONZERT: À 2 DESSUS
mit Manuel Granatiero und Eleonora Bišćević,
Traversflöten
In der Kirche St. Jakob mit Apéro im Anschluss.

SA, 13. SEPTEMBER
JUGENDGRUPPE „TIKWAH“
Um 19:00 Uhr an der Farnsburgerstrasse 58.

SO, 14. SEPTEMBER
13. SONNTAG NACH TRINITATIS

Christus spricht: Was ihr getan habt einem diesen
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.

Matthäus 25,40b
09:45 Uhr
Gottesdienst, Pfarrer Stefan Burkhalter



FR, 19. SEPTEMBER  |  MÄNNERABEND
Von Mann zu Mann ins Gespräch kommen.
Um 18:00 Uhr im Gartehuus der Kirche St.Jakob.
Weitere Infos sind auf dem Flyer.

SO, 21. SEPTEMBER
14. SONNTAG NACH TRINITATIS

EIDG. DANK-, BUSS- UND BETTAG

Lobe den HERRN meine Seele,
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.

Psalm 103,2
09:45 Uhr
Abendmahlsgottesdienst, Pfarrer Stefan Burkhalter

Nach dem Gottesdienst findet das gemeinsame
Risotto-Essen im Kirchgarten statt.

DI, 23. SEPTEMBER    |  MONATSWANDERUNG
Details siehe Flyer.

FR, 26. SEPTEMBER  |  GEMEINDEGEBET
Um 18:00 Uhr im Chor der Kirche St. Jakob.
Die Gebetszeit ist liturgisch gestaltet.

SA, 27. SEPTEMBER
JUGENDGRUPPE  TIKWAH
Um 19:00 Uhr an der Farnsburgerstrasse 58.

SO, 28. SEPTEMBER
15. SONNTAG NACH TRINITATIS

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.
1. Petrus 5.7

09:45 Uhr
Gottesdienst, Pfarrer Hieronymus Christ



ZUM LESEN UND NACHDENKEN

Predigtreihe zum Propheten Elia

vom 17. August bis am 14. Dezember 2025

Sein Name ist Programm: Elijahu (hebr.) bedeutet 
„Jahwe ist mein Gott“. Elia lebt und spricht in 
einer Zeit, in der das, was sein Name besagt, nicht 
selbstverständlich ist. In der Zeit Ahabs und Ahasjas 
wird besonders der Glaube an Baal von königlicher 
Seite massiv gefördert. Die Befürworter Jahwes 
als alleinigen Gott Israels haben es da sehr schwer 
und müssen sogar um ihr Leben fürchten. In der 
Konfrontation mit Ahab und seiner Frau Isebel 
sieht sich Elia massivem Widerstand ausgesetzt. 
Dennoch tritt Elia gegen den Baalsglauben auf. 
Er lebt und verkündet die Botschaft, dass Jahwe, 
der Gott Israels, alle Bereiche des Lebens 
beherrscht. Er zeigt auf, dass Baal keine Autorität 
hat und machtlos ist. Diese Auseinandersetzung 
mit Baal und seinen Vertretern bringt Elia an die 
äussersten Grenzen seines Glaubens. Elia erlebt 
aber, wie Gott weiter auf ihn eingeht und ihn nicht 
fallen lässt.

Zur Vorbereitung der Predigt sind die jeweiligen
Predigttexte und auch Daten der Predigt auf ei-
nem Flyer veröffentlicht.



GEBETSANLIEGEN

– Ein friedliches, ermutigendes und wohlwollen-
des Miteinander in unserer Gemeinde

– Durst und Freude am Bibellesen, Busse und Um-
kehr, Versöhnung, zunehmende Erkenntnis der
Herrlichkeit und Gnade Gottes, gestärkt werden
am inwendigen Menschen, verwurzelt werden in
der Liebe und wachsen im Vertrauen auf Gott

– Wandeln als Kinder des Lichts für die Welt mit
der lebendigen Hoffnung, die wir in Jesus Chris-
tus haben

– Heilung, Ermutigung und Trost von kranken und
leidgeprüften Gemeindegliedern

– Wachstum unserer Gemeinde, dass auch neue
Leute von aussen dazu stossen

– Einheit des Vorstandes und Gottes Leitung und
dass er der Gemeinde dienen darf

– Ein guter Zusammenhalt und die Stärkung der
Jugend sowie eine segensreiche Entwicklung
der Jugendgruppe „Tikwah“

– Eine weiterhin gute, wohlwollende und konstruk-
tive Zusammenarbeit in der Münstergemeinde

– Für eine gute und für die Gemeinde weiterhin
günstige Entwicklung der Umbaupläne in unse-
rer Nachbarschaft

– Für unsere Freunde im Irak. Für ihre Gesundheit,
Bewahrung und Gelingen bei all ihrer Arbeit

– Frieden für Israel und die umliegenden Nati-
onen, Schutz und Bewahrung des jüdischen
Volkes und der unschuldigen Betroffenen in der
Region, Befreiung der Geiseln, gegen Antisemi-
tismus

BIBELSTUDIENABENDE
Gemeinsames Bibellesen und Studieren mit Pfarrer Stefan  
Burkhalter. Jeweils mittwochs um 19:30 Uhr an der 
Farnsburgerstrasse 58.

Thema: Das Zweite Helvetische Bekenntnis
Anmeldung an stefan.burkhalter@erk-bs.ch oder 
sekretariat@st.jakobskirche.ch bis 25. September mit 
Angabe, ob das Buch (H. Bullinger: Zweites Helvetisches 
Bekenntnis, Fr. 20.-) bestellt werden soll.

Daten: 22.Okt | 29.Okt | 05.Nov | 12.Nov | 19.Nov



ONLINE-PREDIGT | TELEFON-PREDIGT
Die Predigten vom Sonntag können über die 
Telefonnummer 061 55 11 888 gehört werden und sind 
online auf www.st.jakobskirche.ch verfügbar.

SPENDEN FÜR PFARRSTELLE ST. JAKOB
Gerne können Sie Ihre Spenden zu Gunsten der Pfarrstelle
und der Gemeindearbeit überweisen an:

Münstergemeinde Basel-Stadt, Münsterplatz 9, 4051 Basel
Konto: Basler Kantonalbank, 40-00061-4,
IBAN CH20 0077 0253 2323 4200 3

Zahlungszweck: „Pfarrstelle St. Jakob“

ADRESSEN ST. JAKOB
Pfarramt:
Pfr. Dr. Stefan Burkhalter
stefan.burkhalter@erk-bs.ch
061 311 71 59
Farnsburgerstrasse 58
4052 Basel

Sigrist:
René Heusser
rene.heusser@erk-bs.ch
079 783 76 10

Sekretariat:
Barbara August
sekretariat@st.jakobskirche.ch
061 312 10 10

Seid allezeit fröhlich,

betet ohne Unterlass,

seid dankbar in allen Dingen;

denn das ist der Wille Gottes in

Christus Jesus an euch.

Prüft aber alles,

und das Gute behaltet.

1. Thessalonicher 5,16.17.18.21


